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Erdgas Südwest GmbH zu beschlossener „Dezember-Soforthilfe“

Ettlingen, 24. November 2022. Keine Abschlagszahlung für Gas im Dezember 2022: Die Bundesregierung hat die sogenannte „Dezember-Soforthilfe“ beschlossen. Damit sollen Bürger*innen, kleinere Gewerbekund*innen und größere Verbraucher*innen wie z. B. Pflege- und Rehabilitationseinrichtungen oder Bildungs- und Wissenschaftseinrichtungen von steigenden Energiekosten entlastet werden. Die Erdgas Südwest GmbH begrüßt die Entscheidung, wenngleich der regionale Energiedienstleister für die Umsetzung große organisatorische und technische Herausforderungen stemmen musste.  

Das von der Bundesregierung beschlossene Entlastungspaket umfasst im ersten Schritt die „Dezember-Soforthilfe“. Dabei wird für Privathaushalte und Kleingewerbe, die Gas beziehen, der Dezember-Abschlag ausgesetzt. Berechnet wird die Entlastung aus einem Zwölftel des im September 2022 prognostizierten Jahresverbrauchs, multipliziert mit dem am 1. Dezember 2022 gültigen Gaspreis. Hinzu kommt der am 1. Dezember 2022 gültige monatliche Grundpreis. 

„Kundeninformationen, die Umstellung unserer IT- und Abrechnungssysteme: Wir arbeiten schon seit einiger Zeit mit Hochdruck an der Umsetzung zahlreicher Prozesse, damit unsere Kund*innen direkt von der Soforthilfe im Dezember profitieren“, erklärt Gunter Jenne, Leiter Vertrieb der Erdgas Südwest. So müssen unter anderem Lastschrift-Verfahren ausgesetzt werden, Selbstzahler wurden informiert, dass sie im Dezember nichts überweisen müssen. Wurden die Zahlungen dennoch geleistet, werden sie auf Wunsch entweder in die Zukunft übertragen oder rückerstattet. „Uns ist wichtig, dass unsere Kund*innen entlastet werden. Der Einsatz lohnt also!“

Für Anfang des kommenden Jahres ist durch die Bundesregierung zudem eine Deckelung der Gas-, Wärme- und Strompreise geplant. Die sogenannte Strom- bzw. Gaspreisbremse soll zum 1. März 2023 starten. Für Privathaushalte und kleinere Unternehmen ist eine rückwirkende Entlastung für Januar und Februar 2023 vorgesehen. „Gas wird weiterhin teuer bleiben, voraussichtlich steigen die Strompreise ebenfalls“, sagt Gunter Jenne. „Es gilt also auch in Zukunft, Energie zu sparen und Lösungen für die Versorgungssicherheit zu schaffen. Als Erdgas Südwest werden wir uns für unsere Gas- und Stromkund*innen weiterhin stark machen.“

Weitere Informationen: https://www.erdgas-suedwest.de/kundeninformation-soforthilfe 

Über die Erdgas Südwest GmbH: 
Erdgas Südwest ist ein Energiedienstleister mit Sitz in Ettlingen und Munderkingen. Unter dem Leitspruch „Natürlich Zukunft schaffen“ versorgt das Unternehmen Privat- und Unternehmenskund*innen in den Regionen Nordbaden und Oberschwaben zuverlässig mit Strom und Wärme. Übergeordnetes Ziel ist dabei eine besonders umweltverträgliche Energieversorgung, die die regionale Energiewende ebenso wie die Autarkie der Kund*innen nachhaltig unterstützt. Ob Biogas, Photovoltaik-Anlagen auf Freiflächen oder stehenden Gewässern, ob Brennstoffzellenheizung oder andere Versorgungskonzepte: Erdgas Südwest zeigt, dass sich Effizienz und Ökologie nicht ausschließen. 

Unterstrichen wird dies durch die Initiative „ProNatur“, mit der sich das Unternehmen in diversen Projekten für die Biodiversität und Umweltbildung vor Ort einsetzt.

Weitere Informationen: www.erdgas-suedwest.de 
Blog: www.erdgas-suedwest.de/natuerlichzukunft/ 
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